
 
 

Beschlüsse 

 
über die 4. Sitzung des 

Kreisausschusses des Landkreises Freising 
am 13.10.2014 

im kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes Freising 
 
 

Beginn: 14:15 Uhr                                        Ende: 17:00 Uhr 
 

 
 
 
 

Westtangente Freising; 
Abschluss einer Kostenvereinbarung mit der Stadt Freising 

 
Beschluss-Nr. 61/14 

 
Dem Kreistag wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
- Der Kreistag stimmt dem dargestellten Vorgehen bei der Durchführung der Maßnahme und 

der Kostenvereinbarung zwischen Stadt und Landkreis gemäß Anlage 1 zu. Er beauftragt die 
Verwaltung mit dem Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung mit dem aus der Bera-
tung resultierenden Zusatz unter „§ 5 Sonstiges“: Soweit die planfestgestellte Maßnahme 
Westtangente Freising vorzeitig eingestellt oder nicht fertig gestellt wird, ist der Landkreis 
zum Rücktritt von dieser Vereinbarung berechtigt. Die geleisteten Abschlagszahlungen sind 
zurückzuzahlen.“ 
 

- Wenn im Rahmen der weiteren Durchführung der Maßnahme Entscheidungen des Landkrei-
ses erforderlich sind, wird im Rahmen der Haushaltsmittel der  Kreisausschuss damit beauf-
tragt.  

 
 

FS 44/45 Ertüchtigung des Knotenpunkts Ismaninger Straße; Vorstellung Verkehrsuntersuchung 

 
Beschluss-Nr. 62/14 

 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Der Landkreis beabsichtigt, den Verkehrsknoten der FS 44/ FS 45 gemäß den künftigen verkehr-
lichen Belangen auszubauen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
 
1. eine Planungsvereinbarung mit der Stadt Freising abzuschließen 

 
2. die Ingenieurleistungen für die Planung und die Zuschussanträge im Umfang der Leistungs-

phasen 1 – 4 der HOAI zu vergeben 
 
Die notwendigen Ausgabemittel für Planung und Umbau des Verkehrsknotens sind in den 
Haushaltsplan 2015 und die Finanzplanung 2016 bis 2018 aufzunehmen. Die erforderlichen 
Verpflichtungsermächtigungen sind in den Haushalt aufzunehmen. 
 



3. Bei der Voruntersuchung soll auch die Möglichkeit einer Variante mit einem Kreisverkehr 
überprüft werden. 

 
 

FS 9 Regenwasserbehandlung Palzing 

 
Beschluss-Nr. 63/14 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
 
1. die erforderlichen Behandlungsanlagen gemeinsam mit der Gemeinde Zolling zu bauen 
 
2. eine Vereinbarung mit der Gemeinde Zolling für die Planung und den Bau der Anlagen ge-

mäß Kostenverteilung nach Variante 1 abzuschließen. 
 

Der Bereitstellung außerplanmäßiger Haushaltsmittel wird zugestimmt. 
 
 

FS 32 Umstufung der Ortsdurchfahrt Au zwischen FS 38 und B 301 

 
Beschluss-Nr. 64/14 

 
Dem Kreistag wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Der Umstufung der beiden in dem Lageplan darstellten Straßenabschnitte wird zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt eine Umstufungsvereinbarung mit dem Markt Au auf Basis der 
Abstufungsvereinbarung zwischen dem Landkreis und dem Staatlichen Bauamt vom Oktober 
2012 und der Abstufungsvereinbarung zwischen dem Markt Au und dem Staatlichen Bauamt 
vom 07.07.2014 abzuschließen. 
 
Der Ablösung des Unterhaltsrückstandes der Kreisstraße FS32 gegenüber dem Markt Au mit ei-
ner Ablösepauschale in Höhe von 260.000 € wird zugestimmt. 
 
 

Abschlussbericht zur Übernahme der Kosten für die Unterbringung und medizinische Versor-
gung von sichergestellten Katzen aus einer Katzenzucht im Tierheim München-Riem 

 
Beschluss-Nr. 65/14 

 
Der Rechnungsbetrag des Tierheims München wird mit der Pauschale von 95.000,00 € beglichen. 
Damit sind alle Kosten abgegolten. 
 
 

BayÖPNVG; Regionaler Omnibusverkehr im Landkreis Freising;  
Verfahren bei auslaufenden Verkehrsverträgen von Regionalbuslinien; 
Grundsatzbeschluss für ein wettbewerbliches Vergabeverfahren 

 
Beschluss-Nr. 66/14 

 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Auslaufende oder neu zu vergebende Verkehrsverträge für Regionalbuslinien sind künftig 
grundsätzlich gemäß VOL/A Abschnitt 2 europaweit auszuschreiben. Die Ausschreibungen sind 
so zu gestalten, dass sich auch mittelständische Unternehmen erfolgreich beteiligen können. 
Sollte in Einzelfällen eine differenzierte Behandlung erforderlich sein, können mit entsprechen-
der Gremiumsbeteiligung weiterhin auch andere Verfahren zur Anwendung kommen. 
 
 



Erweiterung des Camerloher Gymnasiums (Bauabschnitt 3), Neubau Aulagebäude - Aktueller 
Sachstand, Vergaben, Kostenentwicklung und weiteres Vorgehen 

 
Beschluss-Nr. 67/14 

 
Dem Kreistag wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Das Gesamtbudget für die Maßnahme „Erweiterung des Camerloher Gymnasiums, Bauab-
schnitt 3“ wird um 1,4 Mio. € von 15,25 Mio. € auf 16,65 Mio. € erhöht.“ 
 
 

Ausbildungsstellen im Jahr 2015 im Vorgriff auf den Stellenplan 2015 

 
Beschluss-Nr. 68/14 

 
Im Jahr 2015 werden folgende Ausbildungsstellen zur Verfügung gestellt: 
 
 1 Straßenwärter/in am Bauhof in Zolling 
 2 Verwaltungsfachangestellte 
 2 Verwaltungsinspektoranwärter (duales Studium) 
 2 Verwaltungssekretäranwärter (Beamte 2. QE, früher mittlerer Dienst) 
 2 duale Studienplätze „Soziale Arbeit“ in Kooperation mit der Hochschule Landshut 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Personalauswahl zu treffen und die entspre-
chenden Zusagen zu erteilen. Bei der Erstellung eines langfristigen Raumkonzeptes sind Ausbil-
dungsplätze in den Ausbildungssachgebieten einzuplanen. 
 
 

Auflösung der Arbeitsgemeinschaft "Hopfenland Hallertau" und Neugründung eines Vereins zu-
sammen mit dem Tourismusverband Hallertau und dem Tourismusverein Hallertau 

 
Beschluss-Nr. 69/14 

 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Hopfenland Hallertau wird, vorbehaltlich der Zustimmung der anderen 
ARGE-Mitglieder, zu dem Zeitpunkt aufgelöst, zu dem der Verein „Hopfenland Hallertau Touris-
mus e. V.“ gegründet wurde. Einer Neugründung sowie eines Beitritts des Landkreises Freising 
in die neue gemeinsame Organisation „Hopfenland Hallertau Tourismus e. V.“ wird zugestimmt. 
Vorbehaltlich der geplanten Leaderförderung sichert der Landkreis Freising die Mittel im bishe-
rigen Umfang für die Dauer des Leader-Kooperationsprojektes von 2015 - 2020 an den neu zu 
gründenden Verein zu. 


